Richtlinien zur Nutzung von KI an der Professur für Skandinavistik (FAU)
Studiengang Skandinavistik – FAU Erlangen-Nürnberg


Standpunkt der Professur für Skandinavistik zur Nutzung von KI:
In vereinzelten Prüfungen des Studiengangs Skandinavistik ist die Verwendung von KI-Tools begrenzt gestattet. Dabei ist zu beachten: KI-Nutzung ist in keinem Kurs verpflichtend, sondern nur für spezifisch festgelegte Anwendungsgebiete erlaubt. Uns ist wichtig, dass Sie alle Arbeitstechniken des (geistes-)
wissenschaftlichen Arbeitens – Recherche, bibliografische Angaben, den Umgang mit Sekundärliteratur, das kritische Lesen und Interpretieren – erlernen und einüben. Diese Techniken sollen durch KI nie vollständig ersetzt werden.
Wird KI eingesetzt, soll dies einem nachvollziehbaren Lerneffekt dienen, etwa um sich eigene Fehler erläutern zu lassen, Verbesserungshinweise einzuholen oder eigene Arbeitsergebnisse zu ergänzen (z.B. zusätzliche Literaturhinweise). KI-Nutzung bedeutet dabei nicht automatisch weniger Arbeit: Ergebnisse sind stets eigenständig zu überprüfen, da KI Quellen halluzinieren (frei erfinden) und Verzerrungen (Bias) reproduzieren kann.


Was immer gilt:
1. Erlaubt ist ausschließlich, was die Lehrperson in der Spalte „gestattet“ angekreuzt hat. Nicht angekreuzte Felder gelten als nicht erlaubt.
1. Grundsätzlich untersagt im gesamten Studiengang ist die Erzeugung längerer Textabschnitte der Arbeit durch KI: Weder ganze Absätze noch aus Einzelsätzen zusammengesetzte Passagen dürfen von KI übernommen und als eigene Formulierung eingereicht werden. Hiervon unberührt bleiben selbst formulierte Textteile, die von der KI lediglich stilistisch verbessert wurden.
1. Jede KI-Nutzung ist offenzulegen; hierfür ist die Checkliste (ab Seite 2) auszufüllen und mit der Arbeit abzugeben.
1. Die Verantwortung für Inhalt, Argumentation, Quellenwahl und sprachliche Gestaltung liegt stets bei den Studierenden, nie bei der KI.
1. Nicht offengelegte oder nicht gestattete KI-Nutzung gilt als Täuschungsversuch und führt – in Übereinstimmung mit der Eigenständigkeitserklärung des Departments – zur Bewertung „nicht bestanden“.


Was als „KI“ gilt:
Generative Sprach- und Bildmodelle sowie KI-gestützte Recherche- und Übersetzungstools. Reine Rechtschreibprüfungen (z. B. in Word) sind ausgenommen. Im Zweifel bei der Lehrperson nachfragen.
Empfohlene, auf wissenschaftliches Arbeiten ausgerichtete Tools: ub.fau.de/recherchieren/ki-tools
Die Verwendung vom FAU-eigenen KI-Tool HAWKI wird insbesondere aus Gründen des Datenschutzes empfohlen: hawki.ai.fau.de/interface
Checkliste zur Nutzung von KI
Auszufüllen und mit der Prüfungsleistung abzugeben. Es gelten die Richtlinien auf Seite 1: Gestattet ist ausschließlich, was die Lehrperson in der Spalte „gestattet“ angekreuzt hat.
Name: 	   Matrikelnummer: 	
Kurs / Modul: 	
Titel der Arbeit: 	
Lehrperson: 	
Verwendete KI-Tools (inkl. Version): 	
	
Ich habe für diese Prüfungsleistung KI verwendet:    ☐ Ja      ☐ Nein
(Bei „Nein“ entfallen die folgenden Abschnitte; bitte dennoch unten unterschreiben.)
1.  Recherche und Ideengenerierung
	von Lehrkraft gestattet
	von Student*in genutzt
	Anwendung

	☐
	☐
	KI zur Themenfindung, Ideensammlung und ersten Orientierung im Forschungsfeld

	☐
	☐
	KI zur Generierung möglicher Forschungsperspektiven oder Fragestellungen


Nicht erlaubt: ausschließliche Recherche über KI ohne eigene Literatursuche
Hinweis: KI ersetzt nicht die eigenständige Literaturrecherche. Gerade bei (geistes-)wissenschaftlicher Forschungsliteratur sind Halluzinationen (frei erfundene Angaben), Auslassungen und Ungenauigkeiten häufig; bibliografische Vorschläge sind daher immer eigenständig zu überprüfen.
2.  Literaturverzeichnis und Fußnoten
	von Lehrkraft gestattet
	von Student*in genutzt
	Anwendung

	☐
	☐
	Überprüfung und Korrektur selbst erstellter Literaturangaben (ggf. nach Hochladen des Stilblatts der Professur)


Hinweis: Bibliografische Angaben sind selbst zu erstellen und anschließend ggf. von der KI auf Formfehler prüfen zu lassen. Das alleinige Erstellen der Angaben durch die KI ist nicht gestattet.
3.  Gliederung und Strukturierung von Texten
	von Lehrkraft gestattet
	von Student*in genutzt
	Anwendung

	☐
	☐
	Erstellung von Gliederungsvorschlägen (auch für Exposés)

	☐
	☐
	Unterstützung beim Ordnen bereits selbst entwickelter Argumente


Hinweis: Die endgültige Gliederung ist eigenständig zu erstellen und zu verantworten. Die Kohärenz der eigenen Argumentation kann nach dem Verfassen überprüft werden. Nicht gestattet ist das Entwickeln der Argumentation selbst durch die KI.

4.  Textkorrektur (Sprache und Stil)
	von Lehrkraft gestattet
	von Student*in genutzt
	Anwendung

	☐
	☐
	Überarbeitung von Satzbau, Grammatik, Rechtschreibung und Stil sowie Überprüfung korrekter Terminologie in selbst verfassten Texten


Nicht erlaubt: Generierung ganzer Absätze oder neuer Formulierungen durch KI
Hinweis: KI darf nur vollständig selbst geschriebene Sätze sprachlich überarbeiten, ohne neue Inhalte oder Argumente hinzuzufügen.
5.  KI-gestützte Zusammenfassungen und Überblicke
	von Lehrkraft gestattet
	von Student*in genutzt
	Anwendung

	☐
	☐
	Überblick über die Forschungslage durch Recherche-Tools (z. B. Deep Research (ChatGPT), Recherche (Claude))

	☐
	☐
	Zusammenfassung wissenschaftlicher Texte zur ersten Orientierung

	☐
	☐
	Rückfragen zum Textverständnis an die KI


Hinweis: Solche Überblicke und Zusammenfassungen sind ein Ausgangspunkt, ersetzen aber nicht die eigene Lektüre, Analyse und Literaturrecherche (vgl. Abschnitt 1). Texte dürfen nur eingespeist werden, soweit dies urheber- und lizenzrechtlich zulässig ist und keine unveröffentlichten oder personenbezogenen Texte Dritter ohne Erlaubnis enthalten sind. Als unbedenklich gelten dabei vor allem Texte, die frei über öffentliche Webseiten – ohne Bibliotheks-Login o. Ä. – abrufbar sind.
6.  Übersetzung fremdsprachiger Quellen
	von Lehrkraft gestattet
	von Student*in genutzt
	Anwendung

	☐
	☐
	Maschinelle / KI-Übersetzung zur ersten Erschließung fremdsprachiger (insb. skandinavischer) Quellen


Nicht erlaubt: Einreichen maschinell übersetzter Passagen als eigene Übersetzungsleistung
Hinweis: Da Sprachkompetenz ein zentrales Lernziel der Skandinavistik ist, ersetzt maschinelle Übersetzung nicht den eigenen Umgang mit den Originaltexten, kann aber – insbesondere in frühen Semestern – einen ersten Einstieg in die Arbeit mit den Texten erleichtern.
7.  Dokumentation
	von Lehrkraft gefordert
	von Student*in erbracht
	Beizufügender Anhang zur KI-Nutzung

	☐
	☐
	Diese ausgefüllte Checkliste

	☐
	☐
	Chatverläufe der genutzten Tools (Export oder Screenshot, mit Tool und Version) 


Hinweis: Die Chatverläufe dienen ausschließlich der Transparenz. Werden alle Vorgaben eingehalten, fließen sie nicht in die Bewertung ein.
Ort, Datum: ________________________________   Unterschrift: 	
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